
„Glück auf unserer Seite – Schiri auf der anderen“ 
 
Furth – Rehberg   1:2 (1:1) 
 

Unser Tormann      Wolfgang Merkle  
wurde von www.fanreport.at zu Recht zum „Spieler der Runde“ gewählt, hatte er doch die 
drei Punkte festgehalten und ließ Rehberg als Sieger vom Platz gehen. 
 
Und das, obwohl er sich schon in Halbzeit eins an der Wade verletzt hatte („bin beim 
zurücklaufen in ein Loch im Rasen gestiegen, es gab einen fürchterlichen Stich“) und 
mangels 2-er Goalie (Niko Frings ist mit einer Schulterprellung out) durchhalten musste. 
 
Unsere Mannschaft übernahm sofort das Kommando und man merkte, diese Elf will den 
Sieg und das Ergebnis von Großriedenthal bestätigen. 
Sebastian Albert prüfte Tormann Wagensonner auch gleich mit einem satten Schuss, gleich 
im Anschluss an die Ecke konnte der Furth-Goalie einen Weitschuss von Kapitän Thomas 
Korbel gerade noch neben die Stange drehen. 
 
Die Führung in Min. 26 fiel dann völlig verdient: Jürgen Hagmann bediente  

      Sebastian Albert (17) 
mit einem weiten Pass, dieser ließ den Ball mit der Brust abtropfen und zog halbvolley ab – 
der Ball zischte wie ein Strich in die lange Ecke. 
Kurz später musste Branjo Hamar mit einer Verletzung vom Feld (für ihn kam Benjamin 
Aigner) und es herrschte kurzfristig Unsicherheit, welche Furth zum Ausgleich nutzen 
konnte. 
Einen Eckball – Furth konnte uns eigentlich nur aus Standards gefährlich werden – köpfte 
Andreas Fischer unter die Latte. 
Zuvor hatte er aber Bernhard Gloimüller zu Boden gestoßen – der Schiri sah großzügig 
darüber hinweg und meinte zur reklamierenden Betreuerbank und Trainer Karl:  „merkst 
euch das, ich mache keine Fehler!“ 
 
Das sah man dann in einigen weiteren Szenen: 

 Hagmann wird zu Boden gestoßen – weiter 

 Gleich zwei Further stoßen Tormann Merkle im Fünfer um – weiter und dann 
Schiedsrichterball im Strafraum 

 Benjamin Aigner eilt mit einem Abpraller alleine Richtung Further Tor und wird von 
hinten niedergestreckt – Freistoß gegen Rehberg!! 

 Assistent zeigt Abseits (waren ca. 3 m) an – Schiedsrichter deutet weiter… 
 
 
 

http://www.fanreport.at/


Halbzeit zwei kam dann kaum Spielfluß zustande, Furth drängte vehement auf einen 
Treffer, konnte aber nicht wirklich eine Chance herausspielen – bis auf eben 
angesprochene Standards – da brannte es gehörig im Strafraum. 
 
Doch Wolfgang Merkle konnte gleich dreimal in der Schlussphase entscheidend eingreifen. 
Mitten in eine Drangperiode kam unsere Mannschaft dann zu einigen Möglichkeiten – eine 
100%-ige lässt Lukas Brezina aus, der mit einem Stanglpass von Jürgen Hagmann ideal 
bedient wird, jedoch auch 2 m den bereits am Boden liegenden Tormann anschießt, wenig 
später einen Kopfball nur knapp verzieht. 
 
In Minute 77 bringt Trainer Christian Karl Matthias Maurer ins Spiel, der Sebastian Albert 
ersetzt. 
In Minute 83 zeigt Benjamin Aigner seine technischen Fähigkeiten, spielt zwei Gegner aus 
und schiebt den Ball ideal ins Loch – dort braust Matthias Maurer heran und schießt 
trocken ein! 

   Matthias Maurer (16) 
 
Dass die Schlussphase dann den heimischen gehörte war klar, wollte der Schiedsrichter 
offenbar doch einen Punkt retten… 
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Reserve 
Furth – Rehberg 2:0 (2:0) 
 
Personell arg geschwächt dominierte die Reserve zwar das Spiel großteils, ließ aber zu 
viele Torchancen ungenutzt. 
Im Tor gab Karl LEOPOLD ein gelungenes Comeback, in der Abwehr Werner Nürnberger und 
Markus Obritzberger. 
 
Benjamin Aigner, Matthias Maurer und Florian Zaiser saßen auf der Bank, Dominik Aigner, 
Marius Gorgan und Jürgen Kruzik fehlten wegen Urlaub überhaupt. 
 
Aus der U17 konnten keine Reserven (Ratheyser) abgezogen werden, weil diese zugleich ihr 
Meisterschaftsspiel in Rappottenstein auszutragen hatte und 14:0 gewann (durch 2:3 
Niederlage von Wieselburg in Gmünd konnte bereits vor dem letzten Spiel gegen Gmünd 
(7.11., 14 Uhr) Platz zwei in der Tabelle hinter Ardagger gesichert werden!!!). 
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